
Demokratiefeinde
demonstrieren in Berlin gegen
die Coronapolitik
Von Dr. phil. Clemens Heni, 29. August 2020

Wer sich etwas den livestream der aktuellen Kundgebung von
Querdenken 711 aus Stuttgart an der Siegessäule in Berlin
anschaut, merkt, dass es dort nicht primär um die Kritik an
der sehr problematischen Coronapolitik der Bundesregierung und
der 16 Landesregierungen geht – sondern um die Abschaffung der
parlamentarischen Demokratie.

Mehrere Redner forderten ein eher plebiszitäres System, bei
allen wichtigen Fragen sollen Volksentscheide her. Damit gäbe
es in Deutschland von heute auf morgen die Todesstrafe und
Antisemitismus würde zur Staatsreligion erhoben, um das mal
überspitzt zu formulieren.

Diese Forderung nach Volksentscheiden und der Abschaffung der
Bundesrepublik  Deutschland  durch  Anselm  Lenz  vom
“Demokratischen  Widerstand”  und  gleichnamiger  Wochenzeitung
wird  ergänzt  vom  Vorredner  Heiko  Schrang,  der  gegen  die
vorgebliche Finanzherrschaft der Elite (“Hochfinanz”) und die
Korruption  der  Politik  hetzt  –  ersteres  ein  ganz  alter
antisemitischer Topos.

Es wurde von Rednern auf der großen Bühne von Querdenken 711
am Großen Stern (Siegessäule) der Austritt aus der NATO und
der  EU  gefordert.  Der  extrem  rechte  Agitator  und
antiamerikanisch-antisemitische  Verschwörungsideologe  Samuel
Eckert, der den islamistischen Charakter des 11. September
2001  leugnet  und  geheime  Mächte  am  Werke  sieht,  war
federführend  mit  dabei.

Parallel  dazu  versuchten  Hunderte  Neonazis  das
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Reichstagsgebäude  zu  stürmen,  sie  wurden  glücklicherweise
umgehend  von  der  Polizei  abgedrängt.  Aber  die
Selbstverständlichkeit, mit der dieselben Neonazis mit ihren
schwarz-weiß-roten Reichsflaggen oder den Reichskriegsflaggen
oder den antisemitischen Q-Symbol der QAnon-Bewegung und mit
riesigen US-Flaggen den ganzen Tag über mit den bürgerlichen
Demonstrant*innen  mitlaufen  konnten,  ist  schockierend.  Auch
der  Agitator  Jürgen  Elsässer  und  sein  rechtsextremes  und
antisemitisch-verschwörungsmythes Compact Magazin waren mit Q-
Symbol auf einem kleinen Fähnchen mit dabei.

Eine  noch  viel  größere  schwarz-rot-goldene  Deutschlandfahne
und  viele  weitere  Deutschlandfahnen  erinnerten  an  den
nationalistischen  Furor  von  2006  (“Sommermärchen”)  –  also
viele TeilnehmerInnen waren insofern ganz normale Deutsche,
was schlimm genug ist.

Es  liefen  sicherlich  auch  viele  Tausend  demokratische  und
ernsthaft von der brutalen Coronapolitik genervte Menschen auf
dieser  selbst  von  der  Polizei  mit  ca.  38.000  Teilnehmern
bezifferten Demo mit.

Doch  wie  man  den  ganzen  Tag  über  jedenfalls  weit  weg  im
livestream  sehen  konnte,  wurden  Nazis  nicht  ausgegrenzt.
Sicher gab es Teilnehmer*innen, die z.B. – das konnte man
sehen – mit einer Israelfahne direkt neben einer Reichsflagge
(Nationalflagge des NS-Staates, schwarz-weiß-rot) standen und
diese überflügeln wollten, was aber absurd wirkte. Es gab zu
viele Reichsflaggen. Das sind wie gesagt nicht “nur” sehr üble
Neue Rechte oder die Querfront, sondern das sind kampferprobte
Neonazis, Gewalttäter und Schläger.

Es  braucht  endlich  eine  linke  und  liberale  Kritik  an  der
Corona-Politik. Nie wurde das deutlicher als an diesem 29.
August 2020. Und diese seriöse Kritik an der Corona-Politik,
die wird kommen und sich verbreiten – damit die Demokraten
wieder  gemeinsam  gegen  Neonazis  und  Demokratiefeinde  aktiv
werden können. Heuchler jedoch sind jene Antifas (wie die
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geschätzte und wichtige Arbeit leistende Seite Belltower der
Amadeu Antonio Stiftung, inkl. der Kollegin Simone Rafael),
die sich zwar zurecht gegen Nazis heute auf der Demo stellten
und  darüber  berichten,  aber  zu  der  unerträglichen
Demokratiebeschädigung und der Gefährdung von Menschen sowie
weltweiten  “Kollateralschäden”  der  katastrophalen  und
irrationalen Coronapolitik schweigen.

Die  Organisatoren  um  Michael  Ballweg  aus  Stuttgart  haben
eindeutig  gezeigt,  dass  sie  mit  extremen  Rechten  und  der
Querfront kooperieren und ihnen die große Bühne boten – wie
gesagt,  dort  wurde  u.a.  von  Anselm  Lenz  das  Ende  der
Bundesrepublik  Deutschland  eingefordert.  Da  lachen  die
Neonazi-Schläger  am  Bundestag,  dass  sie  so  eine  sich
revolutionär dünkende Unterstützung im Festanzug erhalten.
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